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Katalog Nr. 45 mit Pressglas 
Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen A.G., Wien 1927 

Zur Verfügung gestellt vom Archiv Rona Crystal, Glaswerk Lednické Rovne, Slowakei, 
Frau Mag. Anna Kasarová, Frau Mag. Mária Roháľová und Frau Dagmar Lukacová. Herzlichen Dank! 

Abb. 2007-1-07/001 
MB Schreiber 1927 mit Pressglas, Einband 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 

Einband 1927: 

Marke geschliffener Weinkelch mit „S“ 
in zwei Kreisen, dazwischen Zahnkranz 
Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen A.G. 
Reitendorf an der Tess, Č.S.R. 
[Rapotín nad Desnou, Nord-Mähren] 
Lužice Č.S.R. [Luschitz bei Göding, Süd-Mähren] 
Prag Č.S.R. [Praha] 
Wien [Víděn] 
Katalog 45 

Inhaltsverzeichnis: nicht enthalten 

Nummernverzeichnis: siehe Abb. 2007-1-07/003 

Drucker: nicht erhalten 

Ges. gesch. Warenzeichen 1915: 

Marke geschliffener Weinkelch mit „S“ 
in drei Kreisen 

 
Ges. gesch. Warenzeichen 1925 / 1927: 
Marke geschliffener Weinkelch mit „S“ 
in zwei Kreisen, dazwischen Zahnkranz 

 
Zusammen erhalten: 

Einband, Verkaufsbedingungen, Nummernverzeichnis 
MB vollständig erhalten 
Tafeln 1 - 4 maschinell gefertigtes und graviertes Hohl-
glas für Haushalte und Restaurants, 
wie es in Lednické Rovne, Slowakei, erzeugt wurde 
Tafeln 5 - 29 Pressglas 
Tafel 30 Nummernverzeichnis [Register] 
ca. 30 / 23 cm Einband und Tafeln 
Einband grauer (?) Karton mit schwarzem Aufdruck 

die Tafeln sind auf weißem Papier schwarz gedruckt 

eine Preisliste ist nicht erhalten 
Maße sind nicht angegeben 

alle Blätter sind fest eingeheftet und können nicht aus-
gewechselt oder ergänzt werden 

Texte sind in deutscher Sprache 

Hinweis: 

Der Abdruck wurde von guten Kopien eingescannt. Die 
Gläser sind gut zu erkennen. Bei der Version auf der 
CD-ROM PK 2007-1 können alle Tafeln mit Adobe Re-
ader auf mindestens 100 % der Originalgröße vergrößert 
werden. 
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Einband 1915: 

Spezial-Preiskurant No. 8 über Press-Glas 
der Glashüttenwerke 
vormals J. Schreiber & Neffen A.G. 
Haupt-Niederlage: 
Wien IX/1, Liechtensteinstrasse 22, Glashüttenhof 
Budapest Papnövelde-utca 8. 
Prag, Brenntegasse 19 neu. 

Marke geschliffener Weinkelch mit „S“ in drei Kreisen 

Druck und Verlags-A.G. vormals R. v. Waldheim, 
Jos. Eberle & Co., Wien 

Abb. 2006-4-02/001 
MB Pressglas Schreiber 1915, Einband 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 

Titelblatt 1915: 

Spezial-Preiskurant No. 8 über Press-Glas 
der Glashüttenwerke 
vormals J. Schreiber & Neffen A.G. 
Wien 
Musterlager: Budapest, Papnövelde-utca 8 
Musterlager: Prag, Brenntegasse 19 neu 
Hauptniederlage: 
Wien IX/1, Liechtensteinstrasse Nr. 22 
Telephon: Nr. 14235 und Nr. 15320 
Telegramm-Adresse: Glasschreiber Wien 

Abb. 2006-4-02/002 
MB Pressglas Schreiber 1915, Titelblatt mit Fabriken und Raffi-
nerien 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 

Fabriken und Raffinerien 1915: 
Gross-Ullersdorf [Velké Losiny] 
Post Reitendorf a.d. Tess [Rapotín nad Desnou] 
Telegramm-Adr.: Glasfabrik Reitendorf 
Telephon int. Nr. 4 Gross-Ullersdorf, Mähren 
Bahnstation Reitendorf der K. k. Staats-Bahn, Mähren. 

Jaronowitz [???] 
Post Dubnian [Dubňany], Mähren 
Telegr.-Adr.: Dubnianer Glashütte Göding [Hodonín] 
Telephonanschluss Göding Nr. 25a 
Bahnstation Dubnian, Mähren. 

Heinrichhütte 
Post Luschitz [Lužice], Mähren 
Telegramm-Adr.: Glashüttenwerke Göding 
Inter. Telephonanschluss Göding Nr. 16 
Nordbahnstation Luschitz, Mähren. 

Maxhütte 
Post Dubnian [Dubňany], Mähren 
Telegramm-Adr.: Dubnianer Glashütte Göding 
Inter. Telephonanschluss Göding Nr. 25a 
Bahnstation Dubnian, Mähren. 

Lednicróna 
Post Lednicróna [Lednické Rovne] 
Telegramm-Adr.: Glasfabrik Lednicróna 
Post- und Bahnstation Lednicróna an der Hölak-Nemsó- 
Lednicrónaer Lokalbahn, Ungarn [heute Slowakei] 

Glasindustrie Josefsthal Gesellschaft m.b.H. 
Post- und Bahnstation Swetla a.d. Nord-West-Bahn, 
Böhmen [Světlá nad Sázavou?] 
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Glasindustrie Schreiber Aktiengesellschaft 
Fürstenberg a.d. Oder und Briesen i.d. Mark 
Deutsches Reich. 

Lagerhaus Luschitz (bei Göding) 
Post- und Bahnstation Luschitz 
Telegramm-Adr.: Glashüttenwerke Göding 
Interurban. Telephonanschluss Göding 16, Mähren. 

SG: Die Glashütten in Mähren wurden aufgegeben: 
Reitendorf / Rapotín um 2003 
Jaronowitz und Maxhütte / beide Dubňany um 2000 
Heinrichhütte / Lušice ist nicht mehr auffindbar 
von Josephsthal / Světlá ist der Zustand unbekannt 

Das Glaswerk Lednické Rovne / RONA Crystal in der 
Westslowakei arbeitete im Herbst 2006 mit 1.200 Mit-
arbeitern. 

Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen 
1927: 

Abb. 2007-1-07/002 
MB Schreiber 1927 mit Pressglas, Lieferbedingungen 
in deutscher Sprache, siehe deutsche Version von 1915 
unten Datum „November 1927“ 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 

Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen 
1915: 

Abb. 2006-4-02/005 und Abb. 2006-4-02/006 
MB Pressglas Schreiber 1915, Lieferbedingungen 1 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 
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Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen 
1915 - deutsche Version: 
Glashüttenwerke 
vormals 
J. Schreiber & Neffen A.G., Wien 

Bedingungen. 

1. Der Verkauf erfolgte unter Zugrundelegung der nach-
stehenden Bedingungen und der in der Kommissionsko-
pie angesetzten Preise und speziellen Konditionen. 

2. Eventuelle unrichtige Ansätze hat der Käufer nach 
Überreichung der Ordrekopie schriftlich innerhalb drei 
Tagen zu reklamieren, spätere Richtigstellungen werden 
nicht mehr berücksichtigt. Alle Preisstellungen des Ver-
käufers sind freibleibend bis auf Widerruf. Für Irrungen 
infolge ungenauer Bestellung haftet nur der Käufer. 

3. Durch Reisende oder Vertreter aufgenommene Be-
stellungen sind erst nach Bestätigung des Hauses gültig. 

4. Aufträge ohne Nennung eines bestimmten Quantums 
sind ungültig. Quantitäten und Sorten müssen genau fi-
xiert werden. Für Abrufordres oder Schlüsse ohne zeit-
liche Begrenzung gilt der Schluß des Kalenderjahres als 
Endtermin. Nicht rechtzeitig abberufene Quantitäten 
können ohne Verpflichtung einer Nachfristgewährung 
vom Lieferanten annulliert werden. 

5. Für alle Aufträge gelten mindestens sechs Wochen 
Lieferfrist; kürzere Termine müssen zugestanden wor-
den sein und sind ohne Verbindlichkeit. 

6. Verzug in der Regulierung auch nur eines gelieferten 
Teilquantums berechtigt uns, weitere Lieferungen bis 
zur erfolgten Regulierung einzustellen, oder die vom 
Käufer noch vorliegenden Aufträge als storniert zu be-
trachten, ohne daß es einer vorhergehenden Androhung 
dieser Rechtsfolge bedarf. 

7. Tritt nach Abschluß des Kaufgeschäftes eine Ver-
schlechterung in der Kreditfähigkeit des Käufers ein, ist 
der Verkäufer berechtigt, ohne Rücksicht auf die ver-
einbarten Zahlungsbedingungen die Lieferung von der 
baren Vorauszahlung des Kaufpreises abhängig zu ma-
chen oder ganz einzustellen. 

8. Betriebsstörungen in der Fabrik, hervorgerufen durch 
Arbeiterausstände oder Aussperrungen (in den eigenen 
oder in den das Material liefernden Betrieben), Kohlen- 
und Waggonmangel, Ofenauslösch und Ofenreparatur, 
höhere Gewalten (forte majeure) entbinden den Verkäu-
fer von der Lieferung für die Dauer der Störung und 
nach Maßgabe der dadurch hervorgerufenen, geringeren 
Erzeugung. Zu einer Nachlieferung des Ausfalles und 
Leistung eines Schadenersatzes können wir nicht ver-
halten werden. 

9. Unsere Notierungen verstehen sich, wenn nicht an-
ders bedungen, ab Niederlage Wien oder ab Fabrik; bei 
vereinbarter Frankosendung frachtfrei Waggon An-
kunftsstation, exklusive aller Gebühren, die in der Emp-
fangsstation auflaufen, als: Ausladespesen, Stationskos-
ten, Pflastermaut, Statistik, Porti, Lagerzins etc. 

10. Alle Sendungen gehen unfrankiert, die Frachtspesen 
sind daher auf alle Fälle vom Empfänger zu verausga-

ben und werden nur bei vereinbarter Frankostellung, 
gegen Einsendung des Originalfrachtbriefes, längstens 
binnen vier Wochen dato Faktura und Zession aller An-
sprüche aus dem Frachtvertrage gegen die Transportan-
stalt, durch Gutschrift vergütet; andernfalls erlischt je-
der Anspruch auf eine Vergütung, von den bezahlten 
Frachtauslagen wird kein Kassaskonto gewährt. Tritt ei-
ne Frachterhöhung in der Zeit zwischen Übernahme ei-
ner Ordre und Ausführung derselben ein, so geht diesel-
be zu Lasten des Käufers, es wird daher nur der Fracht-
satz, welcher im Momente der Übernahme der Ordre, 
resp. der Tätigung des Schlusses zurecht bestand, vergü-
tet. 

11. Der Versand erfolgt stets auf Kosten des Empfän-
gers; die Verpackung wird unter Kontrolle auf das sorg-
fältigste gehandhabt, daher für Bruch und Manko wäh-
rend des Transportes kein Ersatz geleistet werden kann. 
Auch bei Frankosendungen gilt die Lieferungsverpflich-
tung mit Abgang der Ware als erfüllt. Eventuelle Ab-
gänge bei Steigenpackung oder offener Ladung werden 
gleichfalls nicht vergütet. 

12. Emballage wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
Kisten werden - in gutem Zustande - franko Herkunfts-
station, abzüglich 50 Prozent des aufgerechneten Wertes 
für Abnützung, Steigen und Fässer überhaupt nicht zu-
rückgenommen. 

13. Berechtigte Reklamationen werden nur innerhalb 
acht Tagen nach Erhalt der Ware berücksichtigt. 

14. Als Zahlungskonditionen gelten 2 Prozent Kassa in-
nerhalb 30 Tagen de dato Faktura, bei ausdrücklicher 
Kreditgewährung vier Monate Akzept vom Tage der 
Faktura, welches nach Ablauf von 30 Tagen einzusen-
den ist. Bei Außerachtlassung dieser Kondition entfällt 
der Anspruch auf viermonatliches Respiro. Überschrei-
tungen dieser Konditionen haben die Aufrechnung der 
üblichen Verzugszinsen zur Folge. Bestellungen uns 
unbekannter Firmen müssen mit ein Drittel des Wertes 
beangabt werden; der Restbetrag wird durch Nachnah-
me eingehoben. Alle Zahlungen oder vereinbarten Re-
gulierungen haben franko Wien, ohne Abzug für Porto, 
Stempel (Wechselblankette) u. dgl. zu erfolgen. 

15. Vorschriften, welche sich auf Speditionsvermittlun-
gen beziehen, werden nur dann berücksichtigt, wenn 
dieselben bei jeder Ordre neuerlich vorgeschrieben er-
scheinen. 

16. Retourwaren werden nur nach vorher erteilter Zu-
stimmung angenommen, im anderen Falle deren An-
nahme verweigert. 

17. Für alle Zahlungen und sonstige Verpflichtungen 
des Käufers gilt Wien als Erfüllungsort und als Ort der 
Klage. 

Wien, am 15. November 1915. 

Glashüttenwerke 
vormals J. Schreiber & Neffen A.G. 
Hauptniederlage. 
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Nummernverzeichnis 1927: 
Abb. 2007-1-07/003 
MB Schreiber 1927 mit Pressglas, Register 
[Nummernverzeichnis] 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 

Farbentafel: nicht enthalten 

Auf den Tafeln in MB 1927 sind keine Farben angege-
ben. Eine Preisliste wurde noch nicht gefunden. Am 
Schluss des Preiskurants 1915 werden auf den Tafeln 
92 und 93 für einige Gläser Farben angegeben: „Garni-
tur mit modernem Dessin in Granatrot“, „Garnitur Le-
onie, Goldtopas“, „Garnitur Herma in Amethyst“, 
„Serviertassen in Amethyst“. Die Abbildungen auf die-
sen beiden Tafeln sind farbig gedruckt. Daraus kann 
man schließen, dass alle übrigen 1915 angebotenen 
Pressgläser nur als farbloses Glas angeboten wurden, 
einschließlich der Garnituren „Leonie“ und „Herma“ .... 
Auf den Tafeln 94 und 95 werden einige Pressgläser 
auch als „Preßglas mit Dekor“ angeboten. Einige Glä-
ser dieser Art sind in der Sammlung Stopfer erhalten. 
Diese Gläser und andere Gläser wurden bunt bemalt. 
Siehe dazu Artikel PK 2006-4, Stopfer, SG, Service mit 
Schaumwellen-Motiv, J. Schreiber & Neffen A.G., 
Wien, 1915 ... . 

In der Sammlung Stopfer befinden sich Gläser mit dem 
Motiv „WEWEW“ in den Farben rosa und blau. Neben 
diesen Farben gab es jedenfalls opak-blau-weiß mar-
morierte Pressgläser mit dem Motiv „Rippen aus Dia-
manten“, die über die eingepresste Marke „Raute mit 
SN“ Schreiber zugewiesen werden können. 

Datum der Herausgabe 1927: 

Auf dem Einband des Musterbuches ist kein Datum an-
gegeben. Bei den fest eingebundenen Lieferbedingun-
gen ist als Datum „November 1927“ angegeben. 

Leider konnte bisher in der Pressglas-Korrespondenz 
noch kein vollständiges Musterbuch Pressglas von 
Schreiber um 1890 dokumentiert werden. Es wäre be-
sonders interessant, weil Schreiber in Rapotín [Reiten-
dorf an der Tess] am Südabhang des Altvater-Gebirges 
in Nordmähren, 1883 mit der Herstellung von Press-
glas mit hoher Qualität begonnen hat [Lednické 1942, 
S. 17]. Im Archiv des Glaswerkes Lednické Rovne (e-
hemals J. Schreiber & Neffen AG) wurden jetzt mit der 
freundlichen Hilfe von Frau Mag. Anna Kasarová, 
Frau Mag. Mária Roháľová und der Verwalterin des 
Archivs, Frau Dagmar Lukacová, mehrere Pressglas-
Musterbücher gefunden: 1915, 1927, 1930 und ein 
Nachtrag zu 1934. Aus dem Archiv des Muzeum Regi-
onu Valašskó / Valašské Meziříčí wurde von Frau 
Mag. Kamila Valoušková ein MB Pressglas Schreiber 
1925 zur Verfügung gestellt. Mit diesen Musterbü-
chern kann jetzt das Pressglas-Angebot von 1900 bis 
1939 sicher dokumentiert werden! 

Am Umfang der Musterbücher kann man die wirt-
schaftliche Entwicklung nach dem Ende des 1. Welt-
kriegs 1918 gut verfolgen, mit dem wirtschaftlichen 
Niedergang in der Tschechoslowakei mindestens bis 
1922, dem Neuanfang ab 1925 (nur 50 Tafeln! 26 mit 
Pressglas) und der Weltwirtschaftskrise ab 1929 bis 
um 1935. Der Katalog Pressglas von 1930 erreicht 
mit 96 Tafeln wieder den Umfang des Kataloges von 
1915 mit 96 Tafeln! 1934 gibt es einen Nachtrag 
Pressglas mit 17 Tafeln. Bisher ist nicht bekannt, ob 
es zwischen 1934 und 1939 (Beginn 2. Weltkrieg) 
noch ein Musterbuch mit Pressglas gegeben hat. 

1865 übernimmt Josef Schreiber jun. mit seinen Vet-
tern Eduard und Max Göpfert von seinem Onkel Josef 
Schreiber sen. das Unternehmen, das von da an den 
Namen „J. Schreiber & Neffen“ führt. 

1883 wird in Rapotín / Reitendorf Pressglas hergestellt. 

1892 J. Schreiber jun. kauft Ländereien und erbaut eine 
moderne Glasfabrik in Lednické Rovne, in der auch 
Pressglas hergestellt wird. 

1897 wird „J. Schreiber & Neffen“ in eine Aktienge-
sellschaft umgewandelt. 

1902 stirbt Josef Schreiber jun., die Nachkommen inte-
ressieren sich nicht für die Glaswerke [Stará 1988, S. 3] 

1909 wird die Glasfabrik Lednické Rovne verkauft an 
die Aktiengesellschaft „Glashüttenwerke, vormals Jo-
sef Schreiber & Neffen, Wien“ [Stará 1988, S. 3] 

1941 gehen Aktien des Unternehmens Schreiber & Nef-
fen in den Besitz der Stölzle Glasindustrie Aktienge-
sellschaft in Wien über, die dem Industriekonzern der 
Creditanstalt-Bankverein, Wien angehört. Zentrale und 
Sitz des dem Stölzle-Konzern angehörigen Unterneh-
mens werden von Reitendorf nach Wien verlegt [Ledni-
cké 1942, S. 22; Gratzl 1985] 
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1941 das Glaswerk Rapotín / Reitendorf wird auf die 
Erzeugung von Beleuchtungsglas spezialisiert [SG: in 
Rapotín wird bis zum Konkurs 2002 Beleuchtungsglas 
produziert] 
die Pressglas-Erzeugung wird von Reitendorf in den 
Konzernbetrieb Stölzle Hermannshütte [Heřmanova 

huť u Plzně] bei Pilsen verlegt [Lednické 1942, S. 22; 
Gratzl 1985]. 

1941/1942 die Glasfabrik Lednické Rovne wird selb-
ständig als „Slowakische Glashüttenwerke vorm. J. 
Schreiber & Neffen Aktiengesellschaft“ mit dem Sitz 
in Lednické Rovne, die Glasfabrik wird ausgebaut 
[Lednické 1942, S. 23]. 

 

Zur Geschichte der Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen, Literaturangaben, siehe: 

PK 2002-4 S. 54 ff., Literaturangaben zu Pressglas und Glas aus Böhmen und Mähren, 
sowie Slowakei 

PK 2004-4 Anhang 07, S. 4 ff., Geschichte der Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen 
PK 2004-4 Anhang 07, S. 14 ff., Zeittafel Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen, Wien 

und Daten zur Geschichte der Glashütten im Grenzgebiet Mähren - Slowakei 
(ergänzt 2004-10) 

PK 2006-4 Anhang 02, SG, Archiv Lednické Rovne, MB Pressglas Schreiber 1915 
PK 2007-1 Anhang 06, SG, Sammlung Muzeum Valašské Meziříčí, MB Schreiber 1925 mit Pressglas 
PK 2007-1 Tronnerová, Glasindustrie in Mähren - Die Produktion der Firma J. Schreiber & Neffen in 

der Sammlung der Mährischen Galerie in Brünn 
PK 2007-1 Tronnerová, SG, Ansichten der Glashütten und Zechen von Josef Schreiber & Neffen 

1857 - 1882 
 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2002-2 SG, Gläser der Glashüttenwerke vorm. J. Schreiber & Neffen, A.G., Wien 
PK 2002-3 SG, Das Dekor „Rippen mit Diamanten“ - 

von Sowerby Ellison oder von Schreiber & Neffen oder von beiden? 
PK 2002-4 SG, Glasfabrik Groß Ullersdorf der Glashüttenwerke Josef Schreiber & Neffen, A.G., Wien 
PK 2002-4 SG, Pressgläser aus Böhmen - von Stölzle in Georgenthal, von Rindskopf oder Inwald in 

Teplitz oder von Reich oder Schreiber in Mähren? 
PK 2002-4 Stopfer, Zwei Fußschalen und eine Schale mit Rippen aus Diamanten, 

vermutlich Glashüttenwerke vorm. J. Schreiber & Neffen, A.G., Wien 
PK 2002-4 Stopfer, Tisch-Blumenständer der Glashüttenwerke J. Schreiber & Neffen, A.G., Wien 
PK 2002-5 Crowshaw, SG, Glass Services of Sowerby Ellison Glassworks, Gateshead-on-Tyne 

1892 - 1912; Design Nr. 1054 von 1895, ohne Namen, Rippen mit Diamanten 
PK 2002-5 SG, In Tschechien gefundene Pressgläser, August 2002 

Deckelschale mit Rippen aus Diamanten, vermutlich Schreiber & Neffen, A.G., Wien 
PK 2003-4 Fehr, SG, Gemarkter Fußbecher mit Rippen aus Diamanten Glashüttenwerke vormals J. 

Schreiber & Neffen, A.G., Wien, um 1900 
PK 2003-4 SG, Zeittafel Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen, Wien (erg. 09-2003) 
PK 2003-4 Anhang 13, SG, Neumann, Katalog Schleifglas 

Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen, Wien 1932 (Auszug) 
PK 2003-4 Anhang 15, SG, Neumann, Katalog Schleifglas 

Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen, Wien 1937 (Auszug) 
PK 2004-1 Stopfer, Eine Schale mit drei Füßen und Marke von Josef Schreiber & Neffen, 

ähnlich Coupe craquelée von Meisenthal 1882 
PK 2004-3 SG, Ovale, blaue Schale mit Rippen und aufgesetzten Diamanten von Sowerby? 
PK 2004-3 Stopfer, Wessendorf, SG, Weitere Gläser mit Rundrippen aus Diamanten, 

Hersteller unbekannt 
PK 2004-4 SG, Zeittafel Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen, Wien 

und Geschichte der Glashütten im Grenzgebiet Mähren - Slowakei (ergänzt 2004-10) 
PK 2004-4 SG, Opak-blau-weiß marmorierte Fußschale mit Rippen aus Diamanten 

von J. Schreiber & Neffen 
PK 2004-4 Anhang 04, 05, 06, Gratzl, 150 Jahre Stölzle-Glas 

Das Stölzle-Glasimperium (1940 Zusammenschluss mit Schreiber & Neffen) 
PK 2004-4 Anhang 07, Schreiber & Neffen, Jubiläumsschrift Slowakische Glashüttenwerke, 

vormals J. Schreiber & Neffen Aktiengesellschaft, Lednické Rovne, Slowakei, 1892-1942 
Lednické 1942-1942, Zum 50 jährigen Bestand unseres Betriebes 

PK 2005-1 Stopfer, Anmerkungen zu PK 2004-4: rosa Pressglas von J. Schreiber & Neffen, 
Teller von Sowerby und Kastrup, Stamperl mit Palmetten 

PK 2005-3 Stopfer, Blaue Schale mit Rippen aus Diamanten, Marke „SN“, Schreiber & Neffen 
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PK 2006-2 Borsos, Die Glaskunst im alten Ungarn 
PK 2006-3 Tronnerová, SG, Josef Schreiber & Neffen, zur eingepressten Marke „SN in einer Raute“ 
PK 2006-3 Stopfer, SG, Deckeldose mit Diamantenband, blau-weiß marmoriert - Hersteller unbe-

kannt; Reich 1873, Ehrenfeld 1886, Schreiber um 1900, Stölzle um 1900 ... ? 
PK 2006-3 Stopfer, SG, Das Muster ohne Namen, Rippen mit aufgesetzten Diamanten 

von Josef Schreiber & Neffen mit der eingepressten Marke „SN in einer Raute“ 
von Sowerby Ellison Glassworks 1873 / 1895, Design Nr. 1054 
von S. Reich & Co., 1873 und 1925, Dessert-Service „Steindeldessin“ 
von Josef Inwald 1914, Dessert-Service „Prismen“, Meisenthal 1882 
von Carl Stölzle’s Söhne AG 1920 und 1925, Garnitur mit Brillantpressung 
von Penhaswerke 1939 

PK 2006-4 Faltblatt des Slovenské Sklárske Muzeum in Lednické Rovne, Slowakei 2006 
PK 2006-4 Slowak. Glasmuseum,, Ausstellung im Slovenské Sklárske Muzeum in Lednické Rovne, 

Slowakei 2006 
PK 2006-4 Slowak. Glasmuseum, Hundert Jahre des Glaswerks in Lednické 1892-1992 
PK 2006-4 Stopfer, SG, Service mit Schaumwellen-Motiv, J. Schreiber & Neffen A.G., Wien, 1915 

Zwei Tabletts von Zabkowice, Preußisch Schlesien, um 1930 
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Abb. 2007-1-07/004 
MB Schreiber 1927 mit Pressglas, Tafel 1, Restaurantservice 596, Napoli, 598, Ajax 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 


